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	         Frohe
Weihnachten!



WALCH     Edelmetalle     E     
ANKAUF:
Gold, Silber, Palladium und Platin in Münz- oder Barrenform.
Gold- und Silberschmuck, Zahngold, Tafelsilber auch versilbert,
Zinn, Kupfer, Messing, Tausch DM in €

Termine für Edelmetallankauf/-verkauf 
nur nach Vereinbarung!

VERKAUF VON ANLAGEGOLD: Goldbarren,
Goldmünzen, Silberbarren, Silbermünzen, Platinbarren
Betriebsurlaub vom 20.12.21 – 07.01.2022

Lars Walch GmbH & Co. KG
Raiffeisenstr. 24 · 91460 Baudenbach · Tel. 09164/99810 
info@walch-recycling.de · www.goldankauf-walch.de

,

 Platinbarren

Ein herzliches 

Dankeschön für das 

entgegengebrachte 

Vertrauen. Wir wünschen 

allen unseren Kunden 

frohe Feiertage und ein 

glückliches neues Jahr!
glückliches neues Jahr!

alladium und Platin in Münz- oder Barrenform.

Aktuelle
 Preise

auf u
nserer

Homepage

Herzlichen Dank
sagen wir auf diesem Wege all unseren
Kunden und wünschen Ihnen ein frohes
Weihnachten und ein glückliches und

erfolgreiches neues Jahr!

Achtelstetter
GruppeZZAA

Wir suchen Verstärkung! Jetzt bewerben unter:
info@achtelstetter-gmbh.de

oder 09846/1477

Spengler (m/w/d)

Dachdecker (m/w/d)

Zimmerer (m/w/d)

Altheim 31, 91463 Dietersheim ●☎ 09846 1477 ● www.erhard-achtelstetter.de

Produktionshelfer
Sortierer

Einpacker  
(m, w, d)

 In Voll-, oder Teilzeit in 
Dauerstellung gesucht.

 Kartoffel – Hofbeck, 
90599 Dietenhofen

 Seubersdorf
Tel: 09105 / 997917Ipsheimer  Str.  6  ·  91438 Bad Windsheim ·  09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.de

Wir bedanken uns bei allen Kunden, 
Mitarbeitern, Freunden und 
Lieferanten.

Ihnen allen wünschen wir ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches und gesundes 
neues Jahr.
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Liebe Leserinnen und Leser,

konnten wir noch im Sommer manch wiedergewonnene Frei-

heit genießen, hat uns die dramatische Zunahme der Infek-

tionszahlen während der vergangenen Wochen vor Augen 

geführt, dass die Corona-Pandemie nach wie vor unseren 

Alltag bestimmt. So müssen wir auch heuer in der Advents-

zeit auf den Besuch von Weihnachtsmärkten verzichten, 

Adventskonzerte können, wenn überhaupt, nur mit begrenz-

ten Publikumszahlen stattfinden. Was wir aber trotz der Ein-

schränkungen nicht vergessen dürfen: Wir können Weihnach-

ten und seine besondere Botschaft feiern und dürfen uns vom 

Zauber der Vorweihnachtszeit einnehmen lassen. 

Traditionell ist mit dem bevorstehenden Jahreswechsel der Rückblick 

verbunden, den ich heuer dazu nutzen will, den zahlreichen Menschen 

zu danken, die sich nun schon so lange und auf vielseitige Weise in der Pan-

demie-Bekämpfung einbringen. Das waren und sind an vorderster Stelle die Medizi-

nerinnen und Mediziner, Fachkräfte und Pflegende in den Krankenhäusern und Arztpraxen. Aber auch andere 

Berufsgruppen sind seit Beginn der Pandemie über das bisherige Maß gefordert wie Verkäuferinnen oder Friseu-

re, ihnen möchte ich ebenso meinen Dank aussprechen. Weiterhin möchte ich die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter der betroffenen Fachbereiche des Landratsamtes und die externen Unterstützer nennen, die sich unter ande-

rem dafür einsetzen, dass Impfungen rasch durchgeführt werden können. Diese wertvolle Zusammenarbeit ist 

es, die uns durch die schwierige Zeit trägt. 

Miteinander verbunden

Beim Blick zurück dürfen wir die vielen großen und kleineren Vorhaben nicht vergessen, die ungeachtet der 

Pandemie im Landkreis vorangebracht werden konnten. Die Einführung des NEA Mobils zum Beispiel, das seit 

Anfang August in Frankens Mehrregions unterwegs ist und selbst kleine Ortschaften und Weiler miteinander ver-

bindet. Mit hohen Investitionssummen konnten die Kliniken des Kommunalunternehmens für die Anforderungen 

des täglichen Krankenhausalltags fit gemacht werden. Ein wichtiger Haushaltsposten ist zudem seit jeher der 

Bildungsbereich, so konnte im Herbst mit dem dritten und letzten Bauabschnitt des Scheinfelder Gymnasiums 

begonnen werden. Investiert wurde außerdem in die Modernisierung der Uffenheimer Landwirtschaftsschule, um 

diese für die künftigen Jahrgänge attraktiv zu halten.

Verheerende Schäden

Eine Zäsur im Jahresrückblick bildet das Anfang Juli in Folge von Starkregen aufgetretene Hochwasser, das ei-

nige Gemeinden traf. Zwar kam der Landkreis mit Blick auf die verheerenden Ereignisse knapp eine Woche 

später in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz noch vergleichsweise glimpflich davon. Dennoch wurden auch 

bei uns Menschen teils schwer getroffen. Ein Soforthilfe-Programm des Freistaats trug dazu bei, die Hochwasser-

schäden für betroffene Bürgerinnen und Bürger abzumildern, mehr als 460 Anträge auf Soforthilfe mit einer Aus-

zahlungssumme von rund 937.000 Euro wurden über das Landratsamt abgewickelt. Direkte Hilfe floss darüber 

hinaus über eine Spendenaktion des Freistaates, auch gab es eine Notstandsbeihilfe im Rahmen der Härtefonds-

richtlinie. Vor Ort war rasche Unterstützung dank unseres Entsorgungspartners Knettenbrech und Gurdulic mög-

lich, der rund 650 Tonnen Sperrmüll in zum Teil gesonderten Touren unmittelbar nach dem Hochwasser entsorg-

te. Für die spontanen Hilfen möchte ich ebenfalls Danke sagen. 

Hoffnung und Zuversicht

Diese gelebte Solidarität und das aktive Miteinander sind es, die wir weiterhin benötigen, um die 

Auswirkungen der Pandemie zu meistern. Lassen Sie uns zusammenstehen und 

unsere Zuversicht nicht verlieren, die es gerade so dringend braucht. An alle, die 

bislang noch gezögert haben, sich impfen zu lassen, appelliere ich eindringlich, 

dies nachzuholen. Neben dem Impfzentrum in Baudenbach besteht bei zahl-

reichen mobilen Impfaktionen im Landkreis die Gelegenheit, dieses wichtige 

Zeichen gelebte Solidarität zu setzen. 

Ich wünsche Ihnen Gesundheit, Hoffnung und alles Gute für das 

neue Jahr 2022.

Ihr Landrat

Helmut Weiß



60 UR II 3/21

 Ausschließungsbeschluss
Der Grundschuldbrief über die im Grundbuch des Amtsgerichts Neu-
stadt/Aisch, Gemarkung Münchsteinach, Blatt 1451, in Abteilung III Nr. 1 
eingetragenen Grundschuld zu 7.669,38 EUR wird für kraftlos erklärt.

Neustadt a.d. Aisch, 08.11.2021
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 Ausschließungsbeschluss
Der Grundschuldbrief über die im Grundbuch des Amtsgerichts Neu-
stadt a.d. Aisch, Gemarkung Weigenheim, Blatt 803, in Abteilung III Nr. 3 
eingetragenen Grundschuld zu 10.174,71 EUR wird für kraftlos erklärt.

Neustadt a.d. Aisch, 24.11.2021

 
 

 

Wir, die Stadtwerke Uffenheim, sind mit rund 17 Mitarbeitern als Regiebetrieb der Stadt Uffenheim für die Ener-
gieversorgung unserer Stadt in den Sparten Strom, Wasser und Wärme tätig. Mit unserem Partner sind wir au-
ßerdem für die Gasversorgung zuständig. 

Zur Verstärkung unseres Teams, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Anlagenmechaniker / Fachkraft für die Wasserversorgung 
Ihre Qualifikation 

• Idealerweise verfügen Sie über eine abgeschlossene Berufsausbildung zur Fachkraft für die Wasserver-
sorgung oder eine entsprechende andere Ausbildung im handwerklich-technischen Bereich (z. B. Instal-
lateur, Rohrleitungsbauer, Schlosser, Tiefbaufacharbeiter), gerne auch als Berufseinsteiger 

• Berufserfahrung im Bereich Systeme, Anlagen eines Wasserversorgers 
• Bereitschaft zur ständigen persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung 
• Teamorientiertes Arbeiten mit einem hohen Maß an Zielstrebigkeit, Engagement und Verantwortung 
• Sicheres Auftreten und korrekte Umgangsformen, sehr gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift 

Ihre Aufgaben 

• Selbständiges Verlegen von Rohrleitungen und Armaturen 
• Tausch von Messeinrichtungen 
• Erstellen von Hausanschlüssen 
• Unterhalt des Rohrnetzes  
• Eigenverantwortliches Führen und Bedienen aller Baumaschinen und Geräte  
• Nach Erhalt der örtlichen Netz- und Anlagenkenntnisse Teilnahme an der Rufbereitschaft 

Wir bieten Ihnen ein interessantes, abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufgabengebiet mit einer 
leistungsgerechten Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD), sowie regelmäßige Wei-
terbildung durch branchenspezifische und individuelle Qualifizierungsmaßnahmen. Konnten wir Ihr Interesse we-
cken? 

Für telefonische Auskünfte stehen wir unter der Telefonnummer 09842 / 98 58 74 Herr Krebelder und 09842 / 98 
58 88 Herr Stellwag gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 15.01.2022. 

Stadtwerke Uffenheim 
Geckenheimer Steig 13, 97215 Uffenheim 

Telefon: 09842 / 98 58 -0 – Telefax: 09842 / 98 58 -58 – www.stadtwerke-uffenheim.de 
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Unterstützung durch die Bundeswehr
Soldatinnen und Soldaten aus verschiedenen Einheiten im Landkreis im Einsatz
Angesichts des seit dem Spätherbst deut-
lichen Anstiegs der Corona-Fallzahlen wird 
die Landkreisverwaltung erneut von Solda-
tinnen und Soldaten der Bundeswehr unter-
stützt. Insgesamt 26 Bundeswehr-Angehö-
rige aus vier Einheiten engagieren sich 
derzeit bei der Kontaktpersonen-Nachver-
folgung, in der Führungsgruppe Katastro-
phenschutz sowie bei den Impfteams und 
in der Klinik Neustadt a.d.Aisch. Zwei Ret-
tungssanitäter sind dort auf der Intensiv-
station im regulären Schichtdienst einge-
setzt , zehn Kräf te unterstützen als 
sogenannte Helfende Hände auf den Sta-
tionen. 

Durch ihre Arbeit beispielsweise bei der Ver-
teilung des Essens stellen die Bundeswehr-
angehörigen, die aus einer Einheit aus Veits-
höchheim stammen, eine Entlastung für die 
Klinikmitarbeiter dar, informierte Dieter 
Schütz, Pflegedienstleitung der Klinik. Für 
die Kräfte, die das Team des Landratsamtes 
bei der Kontaktpersonen-Nachverfolgung 
verstärken, wurden in der Kreisbücherei in 
Neustadt a.d.Aisch kurzfristig Arbeitsplätze 
eingerichtet. Bei einem kurzen Ortstermin 
dankte Landrat Helmut Weiß den fünf 

Soldaten, die der Stabsunterstützungskom-
panie Panzerbrigade 12 aus Cham angehö-
ren, stellvertretend für alle Bundeswehran-
gehörige für ihren ebenso wertvollen wie 
wichtigen Einsatz.

Innerhalb von gut drei Wochen seien die 
Corona-Fallzahlen von 5.425 Fällen am 
1. November auf 6.695 Fälle (Stand 24. No-
vember) gestiegen, verwies Landrat Weiß 
auf die Entwicklung des Infektionsgesche-
hens im Landkreis, „umso mehr brauchen 
wir Sie“. Er dankte auch dem Kreisverbin-
dungskommando, das beim Ortstermin durch 
Oberst leutnant Rober t  Tref fny und 

Stabsfeldwebel Dieter Hummel vertreten 
war, das erneut die Koordination des Bun-
deswehreinsatzes übernommen hat. 

Bereits beim ersten, insgesamt knapp acht-
monatigen Einsatz von Bundeswehrsoldaten 
im Landkreis im vergangenen Winter hatten 
die Mitglieder des Kreisverbindungskom-
mandos eine Brückenfunktion zwischen den 
Soldaten und der Landkreisverwaltung inne. 
Von November 2020 bis Ende Juni 2021 
waren zeitweise bis zu 18 Soldatinnen und 
Soldaten im Unterstützungseinsatz bei 34 
Hilfeleistungsanträgen im Landkreis enga-
giert.

Landrat Helmut Weiß, Stabsfeldwebel Marko Seltmann, Oberstleutnant Robert Treffny und Stabsfeldwebel Dieter 
Hummel (stehend, von rechts), mit den zu Beginn des Unterstützungseinsatzes in der Kreisbücherei Neustadt 
a.d.Aisch eingesetzten Soldaten.

Corona-Bürgertelefon
Das Bürgertelefon Coronavirus des Land-
ratsamtes ist unter Tel. 09161 92-5050 
von Montag bis Freitag von 08:00-12:00 
Uhr und Montag, Dienstag, Donnerstag 
zusätzlich von 14:00-16:00 Uhr (außer an 

Feiertagen) erreichbar. Wichtige Informa-
tionen zu Corona veröffentlicht der Land-
kreis auf der Kreisseite unter www.kreis-
nea.de/qr/coronavirus. Daneben informiert 
die Pressestelle des Landratsamtes 

laufend die lokale Presse über die aktu-
elle Situation. Häufige Fragen sind außer-
dem auf den Internetseiten der Bayerischen 
Staatsministerien wie dem Bayerischen 
Gesundheitsministerum beantwortet.

Corona (Schnell-)Testzentren
Die Anmeldung zum Corona-Testzentrum 
(Neustadt a.d.Aisch) sowie zum Corona-
Schnelltestzentrum (Neustadt a.d.Aisch 

– neuer Standort!) erfolgt unter Tel. 09161 
92-6060 von Montag bis Freitag von 08:00-
12:00 Uhr sowie montags, dienstags und 
donnerstags von 13:00-16:00 Uhr (außer 
an Feiertagen). Vom 24. bis 26. Dezember 
2021, vom 31. Dezember 2021 bis 2. Ja-
nuar 2022 sowie am 6. Januar 2022 ist 
die Hotline nicht besetzt, vom 27. bis 30. 
Dezember 2021 sowie vom 3. bis 5. Ja-
nuar und am 7. Januar 2022 ist die Hotline 

jeweils von 08:00 bis 12:00 Uhr besetzt. 
Es können nur kostenfreie Testungen nach 
der Testverordnung und der bayerischen 
Teststrategie durchgeführt werden. Ohne 
Termin kann nicht getestet werden, Test-
zeiten im Schnelltestzentrum sind täglich 
von 17:00 bis 20:30 Uhr. Das Corona-Test-
zentrum in Neustadt a.d.Aisch (Testzeiten 
Montag bis Freitag ab 17:00 Uhr) befindet 
sich im Freien am Gesundheitsamt, Kon-
rad-Adenauer-Str. 2, 91413 Neustadt 
a.d.Aisch. Die Anfahrt erfolgt über die 
Comeniusstraße. 

Neben dem Personalausweis ist die Kran-
kenversicherungskarte sowie der Nachweis 
für eine kostenlose Testung mitzubringen. 
Das Corona-Schnelltestzentrum ist seit 
6. Dezember 2021 in Neustadt a.d.Aisch 
in der Robert-Bosch-Straße 21 unter-
gebracht. Dort muss für eine Testung le-
diglich der Personalausweis mitgebracht 
werden. Das Testergebnis liegt nach circa 
15 Minuten vor und wird direkt mitgeteilt. 
Im Schnelltestzentrum können nur Perso-
nen ohne Krankheitssymptome getestet 
werden.

Corona-Impfzentrum
Die Impfungen gegen das Corona-Virus 
erfolgen im Landkreis über die mobilen 
Impfteams und stationär über das Corona-
Impfzentrum in der Gemeindehalle in Bau-
denbach. Die Registrierung und Termin-
vergabe für die stationären Impfzentren 
können online unter www.impfzentren.

bayern erfolgen, über die Hotline Tel. 09161 
92-7070 oder ein Kontaktformular, das on-
line über www.kreis-nea.de zur Verfügung 
steht. Die Hotline ist von Montag bis Freitag 
(außer an Feiertagen) von 08:00-12:00 Uhr 
und zusätzlich montags, dienstags und 
donnerstags in der Zeit von 13:00 bis 16:00 

Uhr erreichbar. Vom 24. bis 26. Dezember 
2021, vom 31. Dezember 2021 bis 2. Ja-
nuar 2022 sowie am 6. Januar 2022 ist die 
Hotline nicht besetzt, vom 27. bis 30. De-
zember 2021 sowie vom 3. bis 5. Januar 
und am 7. Januar 2022 ist die Hotline jeweils 
von 08:00 bis 12:00 Uhr besetzt. 
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Nachbarschaftshilfe 
auf NeaWiS
Internetplattform hilft bei der 
Suche nach Unterstützern
Das Onlineportal Nea-
WiS bietet für Senioren 
und Angehörige diverse 
Informat ionen und 
Unterstützungsmög-
lichkeiten, unter ande-
rem auch zu Nachbar-
schaftshilfen. Oft sind 
es die kleinen Dinge, 
die hilfsbereite Men-
schen für andere gern übernehmen und 
dabei Großes bewirken. Das können zum 
Beispiel der Gang zur Apotheke oder das 
Einkaufen von Lebensmitteln sein, einfache 
Gefälligkeiten, die Ehrenamtliche anbieten.

Zu den bestehenden Hilfsangeboten im 
Landkreis haben sich seit Beginn der Co-
rona-Pandemie weitere Netzwerke zur eh-
renamtlichen Unterstützung im Alltag ge-
bildet. Diese nachbarschaftliche Hilfe soll 
Bürgerinnen und Bürger im Bedarfsfall bei 
der Bewältigung ihres Alltags unterstützen. 
Diese Hilfe ist ein wertvolles Bindeglied 
zwischen der Fürsorge durch die Angehö-
rigen zuhause und buchbaren professionel-
len Dienstleistern.

Auf NeaWiS gibt es 
eine Übersicht zu 
Nachbarschaftshil-
fen vor Ort und de-
ren breites Angebot. 
Folgender Link be-
ziehungsweise der 
nebenstehende QR 

Code führen direkt zu dieser Übersicht: 
https://nea-wis.de/dienstleistungskategorien/
nachbarschaftshilfen/

Für neue oder auch 
bestehende Initiati-
ven und ehrenamt-
l iche Netzwerke 
bietet die Internet-
plattform NeaWiS 
die Möglichkeit, das 
Angebot kostenfrei 

einzustellen. Die Registrierung geht über 
folgenden Link beziehungsweise QR Code: 
https://nea-wis.de/registrierung-dienstleis-
ter/

Weitere Anregungen zum Ausbau des An-
gebots nimmt Ansprechpartnerin Heike Kühl 
gerne entgegen.
 

Gesundheitsregionplus, Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, 

Konrad-Adenauer-Str. 2, 91413 Neustadt 
a.d.Aisch, Tel. 09161 92-5314, heike.kuehl@
kreis-nea.de www.gesundheitsregion.kreis-
nea.de, www.nea-wis.de

Öffnungszeiten während der  
Weihnachtsferien 
Pandemielage erfordert Regelungen
Aufgrund des Infektionsgeschehens kön-
nen sich auch kurzfristig noch Änderungen 
ergeben. Die aktuellen Regelungen sind 
auf der Kreis-Webseite unter www.kreis-
nea.de unter „Aktuelles“ oder unter www.
kreis-nea.de/qr/coronavirus zu finden. 

Die Öffnungszeiten:
Landratsamt einschließlich Gesund-
heitsamt und KFZ-Zulassungsstellen
Heiligabend, 24. Dezember 2021, Silvester, 
31. Dezember 2021, sowie an allen Feier-
tagen und Wochenenden geschlossen 

Einrichtungen der Abfallwirtschaft 
(EVA Dettendorf, Wertstoffhöfe, Kom-
postplätze)
Heiligabend, 24. Dezember 2021, Silvester, 
31. Dezember 2021, sowie an allen Feier-
tagen geschlossen, sonst regulär geöffnet.

Deponie und Kompostplatz 
Uffenheim
Heiligabend, 24. Dezember 2021 bis Sonn-
tag, 16. Januar 2022, geschlossen

Kreisbücherei Neustadt
Die Kreisbücherei Neustadt a.d.Aisch ist 
derzeit und auch während der Weihnachts-
ferien geschlossen, da die Räumlichkeiten 
für zusätzliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter zur Bekämpfung der Corona-Pan-
demie benötigt werden. 

Ein Abholservice wurde eingerichtet unter 
kreisbuecherei-nea@kreis-nea.de oder 
09161 92-2700. E-Books und andere elek-
tronische Medien stehen weiterhin über 
www.e-ausleihe-franken.de (Onleihe) zur 
Verfügung.Der Abholservice wird auch 
während der Weihnachtsferien angeboten. 

Kreisbücherei Bad Windsheim – 
Öffnungszeiten
Dienstag, 28. Dezember 2021: 
14:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch, 29. Dezember 2021: 
14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag, 31. Dezember 2021: 
14:00 bis 19:00 Uhr
Dienstag, 4. Januar 2022: 
14:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch, 5. Januar 2022: 
14:00 bis 17:00 Uhr

Kreisbücherei Scheinfeld – 
Öffnungszeiten:
Dienstag, 28. Dezember 2021: 	
13:30 bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 29. Dezember 2021: 	
10:00 bis 13:00 Uhr 
und 14:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag, 4. Januar 2022: 	
13:30 bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 5. Januar 2022: 
10:00 bis 13:00 Uhr 
und 14:30 bis 17:00 Uhr

Anmeldung zum Online-Marktplatz
Online einkaufen bei Betrieben aus der Region 
Mit dem Online-Marktplatz wollen der Ver-
ein Wirtschaftsvereinigung des Landkreises 
NEA-BW e.V. und die Wirtschaftsförderung 
des Landkreises einen Online-Shop für die 
Region etablieren. Die Bevölkerung be-
kommt die Möglichkeit bei bekannten Händ-
lern aus der Region online einzukaufen. 
Außerdem können sich die Kunden auch 
über die angebotenen Waren informieren, 
während das Geschäft geschlossen ist. Je-
der Betrieb kann auf der Plattform einen 
eigenen Shop anmieten und dort selbst-
ständig Produkte vertreiben. Da die Technik 
zentral zur Verfügung gestellt wird, haben 
die Betriebe einen einfachen Einstieg in den 
Online-Handel.
Neben der Erstellung des Online-Markt-
platzes wird als zweiter wichtiger Baustein 
zentral Werbung für die Plattform erstellt 
und veröffentlicht, um die sich die Shop-
Betreiber nicht kümmern müssen. Der Markt-
platz wird mehrfach im Jahr über Zeitungen, 

Flyer und andere Printmedien beworben. 
Darüber hinaus werden Anzeigen in sozia-
len Medien und online geschalten. Parallel 
dazu wird an einem landkreisweiten Gut-
schein gearbeitet, der sowohl als ganz nor-
maler Gutschein eingesetzt als auch von 
Betrieben an ihre Mitarbeiter steuerfrei ge-
schenkt werden kann. Damit eröffnet sich 
eine weitere Einnahmequelle für alle Mit-
glieder des Online-Marktplatzes.

Für den Start werden viele Teilnehmer be-
nötigt, um ein breites Angebot machen zu 
können. Interessierte können sich an die 
Wirtschaftsförderung des Landkreises wen-
den unter Telefon 09161 92-1410 oder per 
E-Mail an wirtschaft@kreis-nea.de. Die 
Organisatoren freuen sich, möglichst viele 
Betriebe beim Online-Marktplatz begrüßen 
zu können. Die Onlinepräsentation zum 
Online-Marktplatz ist zu finden unter http://
info.neashop.de.
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Auf einen Blick
Haltestellen des NEA Mobils in digitaler Karte verzeichnet
Seit August verbindet der landkreisweite 
Bedarfsverkehr NEA Mobil die Kommunen 
im Landkreis miteinander. Allein die Stadt 
Uffenheim kommt mit ihren Ortsteilen auf 
die stolze Zahl von 46 NEA Mobil-Halte-
stellen. Um bei der Planung von Fahrten 
die optimale Verbindung herauszufinden, 
lohnt ein Blick in das Geoportal von Frankens 
Mehrregion unter www.kreis-nea.de/qr/hal-
testellenkarte. Dort sind inzwischen alle 
rund 600 über den Landkreis verteilten 
Haltestellen des NEA Mobils verzeichnet. 
Da bei Fahrten wahlweise der Start- oder 
der Zielpunkt eine ausgewiesene NEA Mo-
bil-Haltestelle sein muss, während der je-
weils andere Punkt frei gewählt werden kann, 
wurde das Netz der Haltestellen für den 
landkreisweiten Bedarfsverkehr noch einmal 
deutlich aufgestockt. Statt der bereits be-
stehenden Schul- & Linienbus-Haltestellen 
können NEA Mobil-Nutzer daher aus 600 
Standorten wählen, um die für sie beste 
Tour zusammenzustellen. So sind selbst 
kleinere Ortschaften, die bislang nur über 
den Schulbusverkehr an das ÖPNV-Netz 
angeschlossen waren, flexibel zu erreichen. 
Die östlichste Haltestelle im Landkreis ist 
im Emskirchener Ortsteil Mausdorf zu finden, 

an der westlichen Landkreisgrenze hält das 
NEA Mobil unter anderem im Ortskern von 
Auernhofen, in Equarhofen sind gleich zwei 
Haltestellen eingerichtet.

Bei der Buchung des Bedarfsverkehrs über 
die NEA Mobil App sind die rund 600 Halte-
stellen ebenfalls aufgelistet, bei der telefo-
nischen Buchung über die Nummer 09161 
664314 wird auf die jeweils am besten ge-
legene Haltestelle verwiesen. Das NEA 
Mobil ist montags bis freitags zwischen 7:00 
und 18:00 Uhr, samstags von 10:00 bis 
24:00 Uhr unterwegs. Dazu wurde der Land-
kreis in sechs Bedienungsgebiete aufgeteilt, 
allerdings ist im Bereich der Kommunalen 

Allianz NeuStadt und Land noch bis 2024 
werktags das Anrufsammeltaxi im Einsatz. 
Neben den NEA Mobil Haltestellen listet 
das Geoportal von Frankens Mehrregion 
unter aktiv.frankens-mehrregion.de auch 
eine lange Liste potenzieller Ausflugsziele 
auf, die mit dem landkreisweiten Bedarfs-
verkehr zu erreichen sind. So können unter 
anderem die exakten Standorte von Schlös-
sern und Burgen, Denkmälern und Gast-
häusern über das Geoportal ermittelt werden. 

Das NEA Mobil, der landkreisweite Be-
darfsverkehr, ist auch an Heilig Abend 
und am letzten Tag des Jahres im Ein-
satz. Am Freitag, 24. Dezember 2021, 
ebenso wie am Freitag, 31. Dezember 
2021 kann das NEA Mobil in der Zeit 
zwischen 10:00 und 22:00 Uhr für Fahr-
ten innerhalb der Bedienungsgebiete 
genutzt werden. Dies bedeutet, dass 
an beiden Tagen bis jeweils 21:00 Uhr 
die letzte Fahrt bestellt werden kann.

Extrazeiten für 
NEA Mobil

Müllabfuhr in der Winterzeit
Eingefrorene Reste vermeiden 
In der frostigen Jahreszeit friert der Abfall 
in der Tonne leicht fest. Meist sind es die 
Bioabfälle, die aufgrund ihres Feuchtigkeits-
gehalts besonders gern einfrieren. Doch 
auch Restabfalltonnen können zum Eis-
schrank werden. Hier hilft nur noch eines: 
Kurz vor der Abfuhr selbst zu Spaten oder 
Ähnlichem greifen und den Inhalt der Tonne 
auflockern. Nur so lässt sich gewährleisten, 
dass der Abfallbehälter vollständig geleert 
werden kann. 

Die Müllwerker geben in 
der kalten Jahreszeit ihr 
Bestes: Sie schütteln mit 
der Schüttung des Müll-
fahrzeugs die Tonnen 

mehrmals kräftig durch, um 
die Abfälle möglichst voll-
ständig zu lösen. Hierbei 

müssen sie aufpassen, 
dass die Abfallbehälter 

nicht kaputtgehen, da 
diese durch die 
Kälte sehr spröde 
geworden sind. 
Nicht immer sind 

die Bemühungen von 
Erfolg gekrönt und es 
bleiben eingefrorene 
Reste zurück. Ein An-
spruch auf eine kosten-
lose Ersatzleerung oder 

auf eine Erstattung der Leerungsgebühr 
besteht in diesen Fällen nicht. Auch können 
die Mitarbeiter des den Müll nicht heraus-
kratzen, denn täglich wollen mehr als 4.000 
Tonnen geleert werden. Um zu vermeiden, 
dass der Müll in der Tonne festfriert hat die 
Abfallwirtschaft des Landkreises „winter-
feste Praxistipps“ zusammengestellt (siehe 
Kasten).

Verzögerung bei der Abfuhr 
Schnee, Glatteis, Dunkelheit, Minusgrade. 
Müllwerker zu sein, ist in der kalten Jahres-
zeit keine leichte Arbeit. Die winterlichen 
Verhältnisse führen auch bei der Müllabfuhr 
zu Störungen und Zeitverzögerungen. Die 
schweren Müllfahrzeuge sind auf geräumte 
Straßen angewiesen. Ist eine Straße un-
passierbar, unternehmen die Müllwerker 
später am Abfuhrtag einen zweiten Anfahrts-
versuch. Um das Tagespensum trotz widri-
ger Bedingungen zu bewältigen, kann es 
zudem notwendig sein, die Abfuhrtour zeit-
lich umzustellen. Geräumte Straßen werden 
dann vorgezogen, Nebenstraßen kommen 
später dran. Daher sollten die Abfuhrbehäl-
ter am Abfuhrtag rechtzeitig bis 06:00 Uhr 
bereitstehen. Die Müllabfuhr kann dann bis 
abends um 22:00 Uhr unterwegs sein. 
 

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim, Abfallwirtschaft, Tel. 

09161 92-3410, E-Mail: abfall@kreis-nea.de 

Winterfeste Praxistipps
•	 Zeitungspapier oder Papiertüten vom Bä-

cker und Metzger binden überschüssige 
Flüssigkeiten bei Bioabfällen. Recycling-
papier-Bioabfalltüten sind in den Wertstoff-
höfen des Landkreises oder bei den Ge-
meindeverwaltungen für 1 Euro pro 20 
Stück erhältlich. Bitte keine „biologisch 
abbaubaren“ Mülltüten verwenden. Sie 
sind laut Abfallwirtschaftssatzung verboten, 
da sie den Vergärungsprozess stören.

•	 Nasses Laub und feuchte Gartenabfälle 
am besten erst kurz vor der Abfuhr in die 
Biotonne geben. 

•	 Beim Restabfall können Plastiktüten, in 
die feuchte Abfälle eingefüllt werden, nütz-
lich sein. 

•	 Helfen kann auch ein Papiersack, mit dem 
die Tonne ausgekleidet wird. Er ist für 0,50 
Euro in jedem Wertstoffhof im Landkreis 
erhältlich. Damit rutschen die Abfälle bei 
der Abfuhr leichter heraus. Vorbeugend 
kann auch der Tonnenboden mit Karton 
oder Zeitungspapier auslegt werden. 

•	 Optimal ist ein weitgehend frostgeschütz-
ter Platz für die Abfallbehälter, zum Beispiel 
in der Garage oder an der Hauswand. 

•	 Ist der Müll in der Tonne bereits eingefro-
ren, hilft nur noch eines: Kurz vor der Ab-
fuhr die Abfälle mit einem Spaten oder 
Ähnlichem auflockern.

Hilfreich bei frostigen Tem-
peraturen ist die Ausklei-
dung der Biotonne mit 
einem großen Papier-
sack, erhältlich sind 
diese für den Betrag 
von jeweils 0,50 Euro 
an den Wertstoffhö-
fen des Landkreises.
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 Aufgebot
Frau Heike Henke, Hinterstraße 14, 38486 Apenburg-Winterfeld hat 
den Antrag auf Kraftloserklärung einer abhandengekommenen Urkun-
de bei Gericht eingereicht.

Es handelt sich um den Grundschuldbrief über die im Grundbuch des 
Amtsgerichts Neustadt a.d. Aisch, Gemarkung Scheinfeld, Blatt 1411, 
in Abteilung III Nr. 3 eingetragene Grundschuld zu 52.500,00 DM mit  
8 % Zinsen jährlich.

Eingetragener Berechtigter:
Bausparkasse Gemeinschaft der Freunde Wüstenrot
Wüstenrotstraße 1, 71638 Ludwigsburg

Der Inhaber des Grundschuldbriefs wird aufgefordert, seine Rech-
te spätestens bis zu dem 15.03.2022 vor dem Amtsgericht Neustadt 
a.d. Aisch anzumelden und die Urkunde vorzulegen, da ansonsten die 
Kraftloserklärung des Briefes erfolgen wird.

Neustadt a.d. Aisch, 15.11.2021

Wir sind ein kleiner Garten-und Landschaftsbaubetrieb, 
der überwiegend Projekte in Privatgärten umsetzt. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
Mitarbeiter*innen mit handwerklichem 
Geschick und Spaß bei der Arbeit.  
Komm‘ in unser Team! Wir freuen uns auf dich. 
Bewerbung gerne ganz unkompliziert 
telefonisch oder per Mail. 

GRÜNER 
DAUMEN
GESUCHT!

H. Höfl er • An der Kohlplatte 6 • 90619 Trautskirchen • Tel. 09107/1669 
info@gartengestaltung-hoefl er.de • www.gartengestaltung-hoefl er.de

Allrounder (m/w/d)Allrounder

Landschaftsgärtner (m/w/d)

Gartenpfl eger (m/w/d)
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 Aufgebot
Herr Fred Opl, Eisengasse 12, 91438 Bad Windsheim und Herr Manu-
el Opl, Bauhofwall 10, 91438 Bad Windsheim haben den Antrag auf 
Kraftloserklärung einer abhandengekommenen Urkunde bei Gericht 
eingereicht.

Es handelt sich um den Grundschuldbrief über die im Grundbuch des 
Amtsgerichts Neustadt a.d. Aisch, Gemarkung Bad Windsheim, Blatt 
6228, in Abteilung III Nr. 5 und Blatt 7650, in Abteilung III Nr. 1 eingetra-
gene Grundschuld zu 20.800,00 DM mit  8 % Zinsen jährlich.

Eingetragener Berechtigter:
Bausparkasse Gemeinschaft der Freunde Wüstenrot gemeinnützige 
GmbH
Wüstenrotstraße 1, 71638 Ludwigsburg

Der Inhaber des Grundschuldbriefs wird aufgefordert, seine Rech-
te spätestens bis zu dem 15.03.2022 vor dem Amtsgericht Neustadt 
a.d. Aisch anzumelden und die Urkunde vorzulegen, da ansonsten die 
Kraftloserklärung des Briefes erfolgen wird.

Neustadt a.d. Aisch, 15.11.2021

wünsche ich all meinen Kunden
und bedanke mich für das mir
entgegengebrachte Vertrauen

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 
neues Jahr
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Burgambacher SCHREINER
Michael Mitterweger Schreinermeister | Bauhofstr. 14
91443 Scheinfeld | Tel. 0 91 62 - 92 38 03 | Fax 92 38 04

Jeden 1. Sonntag im  
Monat SCHAUSONNTAG

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!
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Einsatz für Würde und Rechte
Am 3. Dezember wird der Tag der Menschen mit Behinderung begangen
Der 1992 von den Vereinten Nationen aus-
gerufene Internationale Tag der Menschen 
mit Behinderung soll jedes Jahr und weltweit 
am 3. Dezember das Bewusstsein für ihre 
Belange schärfen und den Einsatz für ihre 
Würde und Rechte fördern. Zwar wird mitt-
lerweile nicht mehr von Integration, sondern 
von Inklusion gesprochen. Ungeachtet des-
sen ist der Staat zwischenzeitlich verpflich-
tet, die Rechte von Menschen mit Behinde-
rung zu achten und zu schützen. Ziel ist es, 
Menschen mit Behinderung eine gleichbe-
rechtigte Teilhabe am politischen, gesell-
schaftlichen, wirtschaftlichen und kulturellen 
Leben zu ermöglichen, Chancengleichheit 
in der Bildung und in der Arbeitswelt herzu-
stellen und allen Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit auf einen selbstbestimmten 
Platz in einer barrierefreien Gesellschaft zu 
geben, informiert das Sachgebiet Gesund-
heitsförderung.

Behinderung – gesetzlich definiert
Nach § 2 Abs. 1 SGB IX gelten Menschen 
als behindert, „wenn ihre körperliche Funk-
tion, geistige Fähigkeit oder seelische Ge-
sundheit mit hoher Wahrscheinlichkeit län-
ger als sechs Monate von dem für das 
Lebensalter typischen Zustand abweichen 
und daher ihre Teilhabe am Leben in der 
Gesellschaft beeinträchtigt ist. Sie sind von 
Behinderung bedroht, wenn eine derartige 
Beeinträchtigung zu erwarten ist.“ Von einer 
Schwerbehinderung wird ab einem Grad 
der Behinderung (GdB) von 50 Prozent ge-
sprochen. Menschen mit einer Schwerbe-
hinderung erhalten einen Schwerbehinder-
tenausweis und haben die Möglichkeit, mit 
Hilfe des Schwerbehindertenausweises, 
einen Nachteilausgleich zu erhalten. Dieser 
Nachteilsausgleich hängt teilweise von der 
Schwere und der Art der Behinderung ab.

Behinderung in Zahlen und Daten
-	 2019 lebten circa 7,9 Millionen schwer-

behinderte Menschen in Deutschland. 
-	 Anteil schwerbehinderter Männer beträgt 

50,4 Prozent
-	 Anteil schwerbehinderter Frauen 49,6 Pro-

zent 

-	 34 Prozent der Menschen ist über 75 Jah-
re alt

-	 44 Prozent waren im Alter von 55 bis 74 
Jahre alt. 

-	 Kinder und Jugendliche sind mit 2 Prozent 
vertreten. 

-	 83 Prozent aller Behinderungen werden 
im Laufe des Lebens zum Beispiel als 
Folge einer Erkrankung erworben

-	 2 Prozent resultieren aus einer Berufser-
krankung oder einen Unfall. 

-	 zu einer Behinderung könnten auch chro-
nische oder seelische Erkrankungen zählen

Neuer Umgang mit Behinderungen
Im Jahr 1981 wurde das „internationale Jahr 
der Behinderten“ ausgerufen. Die Aufnahme 
von Kindern mit Behinderung in den Kinder-
rechtskonventionen der Vereinten Nationen 
fand im Jahr 1990 statt. Im Jahre 1994 wur-
de das Verbot der Benachteiligung aufgrund 
von Behinderung im Grundgesetz verankert. 
Das Sozialgesetzbuch zog im Juli 2001 nach 
und integrierte das Rehabilitations- und 
Schwerbehindertenrecht, das die Teilhabe 
an der Gesellschaft verbessern soll. Das 
Gesetz zur Gleichstellung behinderter Men-
schen soll seit Mai 2002 den Schutz vor Be-
nachteiligung und eine selbstbestimmte 
Lebensführung sicherstellen. Im Jahr 2009 
wurde das „Übereinkommen über die Rech-
te von Menschen mit Behinderungen“ (UN-
Behindertenrechtskonvention) eingeführt und 
ist bis heute geltendes Recht in Deutschland. 
Das Recht auf Inklusion oder Teilhabe ist 
gesetzlich verankert. Das Bundesteilhabe-
gesetz (Gesetz zur Teilhabe und Selbst-
bestimmung) sowie das Sozialgesetzbuch 
IX regeln, dass Menschen mit Unterstüt-
zungsbedarf aktiv am gesellschaftlichen 
Leben teilnehmen können. 
Ein Jahrzehnt nach Unterzeichnung der 
Behindertenrechtskonvention sehen Sozial-
verbände und Interessensverbände noch 
Defizite bei der gleichberechtigten Teilhabe 
von Menschen mit Behinderungen am ge-
sellschaftlichen Leben.  Ein Grund für die 
insgesamt geringere Teilhabe am Arbeits-
leben von Menschen mit Behinderung sind 
auch die niedrigeren Schulabschlüsse:  Im 

Jahr 2019 hatten zwölf Prozent der Men-
schen mit Behinderung das Abitur. Bei nicht-
behinderten Menschen besaßen mit gut 28 
Prozent anteilig mehr als doppelt so viele 
den höchsten Schulabschluss. 
Zehn Jahre nach Einführung der UN-Kon-
vention sollte laut der Aktion Mensch und 
deren Zwischenbericht Deutschland bei der 
Inklusion von Menschen mit Behinderung 
den Bildungs- und Schulbereich ausbauen. 
Die Barrierefreiheit wäre verbesserungs-
würdig. Als positiv zu werten ist, dass die 
Bundesrepublik Deutschland 2011 einen 
Aktionsplan zur Umsetzung der Inklusion 
verabschiedet hat. Eine Beauftragte für die 
Belange von Menschen mit Behinderung 
wurde eingesetzt. Die Barrierefreiheit im 
Nahverkehr wurde erweitert. Die Gebärden-
sprache ist bereits seit 2002 als eigenstän-
dige Sprache in Deutschland anerkannt. 

Kontakt im Landkreis
Weitere Informationen zum Thema Behin-
derung sind auf der Kreisseite unter www.
kreis-nea.de >Service & Themen >Gesund-
heit & Soziales zu finden. 
 

Ansprechpartnerinnen zum Thema 
Behinderung sind im Landkreis Neu-

stadt an der Aisch – Bad Windsheim u.a. 
die Kreisbehindertenbeauftragte Tanja Sie-
mund-Özcan, Tel. 0174 1897796, und ihre 
Stellvertreterin Rebekka Hartlehnert, Tel. 
0174 9383589. Sie sind per E-Mail unter 
behindertenbeauftragte@kreis-nea.de er-
reichbar. 

Im Jahr 1990 wurden Kinder mit Behinderung in die 
Kinderrechtskonventionen der Vereinten Nationen auf-
genommen.
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Der direkte Draht 
zum Landrat
Die nächste Telefonsprechstunde von Land-
rat Helmut Weiß findet am Donnerstag, 
13. Januar 2022, statt. In der Zeit zwischen 
16.30 und 17.30 Uhr steht Landrat Weiß 
unter der Telefonnummer 09161 92-1003 
allen Bürgerinnen und Bürgern eine Stunde 
lang am Telefon für Fragen zur Verfügung. 
Ohne Voranmeldung und unmittelbar können 
dem Landrat Anregungen und Fragen rund 
um den Landkreis vorgebracht werden.

Flöten- und Harfenklänge
Jahresabschlusskonzert von pro musica Neustadt a.d.Aisch
Anton Mangold (Harfe) und die Flötistin Chen 
Shen gestalten am Mittwoch, 29. Dezem-
ber 2021, das Jahresabschlusskonzert des 
Vereins pro musica. Ab 19.00 Uhr erklingen 
in der NeuStadtHalle Werke aus dem Barock 
über die Romantik bis hin zur Moderne, 
unter anderem von Johann Sebastian Bach, 
von Camille Saint-Saëns und von Nino Rota 
sowie Marcel Tournier. Karten sind im Vor-
verkauf bei den Buchhandlungen Dorn und 

Schmidt in Neustadt a.d.Aisch erhältlich, 
der Eintrittspreis liegt bei 15 Euro, ermäßigt 
zwölf Euro.



 

Kreisverband  
Neustadt/Aisch – Bad Windsheim 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

„Essen auf Rädern“ 

             
 

 
 

Hausnotruf 

 
 

Infomaterial + Beratung: 09161-8877-0 

 

+ über 200 Gerichte 
+ tiefkühlfrisch 
+ direkt zu Ihnen nach Hause 
+ im gesamten Landkreis,   
   keine Vertragsbindung 
 

+ Hilfe auf Knopfdruck 
+ 24 Stunden – 365 Tage 
+ in Ihrem Zuhause  
+ im gesamten Landkreis 
  

Heißlieferung in  
NEA, Diespeck, Ober -und  
Untersachsen, Dettendorf,  
Gutenstetten, Stübach und Ehe 

Hauptstraße  14
91443 Scheinfeld
Telefon 0 91 62 / 206
rain@koenig-graf.de
www.koenig-graf.dewww.koenig-graf.de

Ich wünsche Ihnen friedvolle 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr. 

Ich stehe Ihnen aber auch mit Rat 
und Tat zur Seite, wenn der häusliche 
Frieden in Gefahr ist.

Weil nicht immer darauf Verlass ist, 
dass Scherben Glück bringen…
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www.seniorenresidenz.bayern 

Schon ab 1.430 € im Monat! 
Inkl. Mittagsmenü u.v.m. 

RBW Seniorenresidenz ∗ Erkenbrechtallee 33 ∗ 91438 Bad Windsheim                               

Tel. 09841 - 910 

Appartements von 38m² bis 120  m²  direkt 
am großen Kurpark  und gegenüber der 
Franken - Therme! 
 

 Kulturelle und gesellige Veranstaltun-
gen, Café, Schwimmbad, Kegelbahn, 
Bibliothek, Friseur und Lädchen direkt 
im Haus. 

 Hauseigene Ambulante Pflege, Tages-
pflege und soziale Betreuung! 

 24 - h  Notrufbereitschaft! 
 Ärzte, Physiotherapeuten, Podologen  

besuchen Sie im Haus!  

Buchen Sie heute noch 
Ihre persönliche      

Hausführung! Oder 
kommen Sie zum     
Probewohnen! 

Ihre Seniorenresidenz in Franken 

www.autohaus-lindacher.de

91443 Scheinfeld · Nürnberger Straße 1 · Tel. (0 91 62) 98 96 - 6

GmbH & Co. KG

Nürnberger Str. 1 · 91443 Scheinfeld · Telefon: 0 91 62 / 98 96-6 · www.autohaus-lindacher.de

Wir wünschen allen ein 
fröhliches Weihnachtsfest

und immer gute Fahrt

Das Pillensteinteam sagt Danke!

Für das uns entgegengebrachte Vertrauen
in diesem Jahr möchten wir uns bedanken

und wünschen allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten ein

frohes und besinnliches Weihnachtsfest.

Glück und Gesundheit sollen uns im 
neuen Jahr 2022 begleiten.

www.pillenstein.de

Pillenstein Autohaus GmbH Neustadt
Riedfelder Ortsstr. 57 | 91413 Neustadt/Aisch
Tel.: 09161 / 8880-0 | info.nea@pillenstein.de
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Wir gratulieren den

Jubilaren
Am 14. Dezember zum 95 Geburtstag
Elisabeth Bettler, Wilhelmsdorf

Am 15. Dezember zum 95. Geburtstag
Andreas Kreß, Wilhelmsdorf 

Am 20. Dezember zum 90. Geburtstag
Werner Kohler, Bad Windsheim 

Am 24. Dezember zum 100. Geburtstag
Gertrud Lindner, Bad Windsheim 

Am 26. Dezember zur Diam. Hochzeit
Hedwig und Manfred Kareth, 
Schauerheim

Am 26. Dezember zum 90. Geburtstag
Johanna Schwarz, Altheim

Am 28. Dezember zum 90. Geburtstag
Bernhard Weiß, Hochbach

Am 29. Dezember zum 90. Geburtstag
Katharina Maier, Uffenheim

Am 29. Dezember zum 95. Geburtstag
Louise Heinrich, Hinterpfeinach

Am 30. Dezember zur Diam. Hochzeit
Elfriede und Helmut Tandler, 
Scheinfeld
Lotte und Günter Uhl, Ullstadt 

Am 1. Januar zum 90. Geburtstag
Ludwig Kuntz, Burgbernheim

Am 4. Januar zum 100. Geburtstag
Karl Heinz Köhler, Ickelheim

Am 7. Januar zum 90. Geburtstag
Theresia Beisler, Scheinfeld

Am 7. Januar zum 102. Geburtstag
Elfriede Meier, Uffenheim

Am 10. Januar zum 95. Geburtstag
Maria Ebel, Oberfembach

Am 11. Januar zum 90. Geburtstag
Helmut Beringer, Altmannshausen

Am 13. Januar zum 95. Geburtstag
Rosalia Köpps, Bad Windsheim

Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim trauert um

Friedrich Schumann
ehemaliger Beschäftigter, Uffenheim

Der Verstorbene wurde am 01.10.1972 beim Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim als Technischer Angestellter für die Hochbauverwaltung eingestellt. 
Friedrich Schumann war hier als Baukontrolleur tätig. Diese Tätigkeit führte er bis 
zum Bezug seiner Altersrente am 28.02.2001 stets gewissenhaft und sehr zuver-

lässig aus.

Der Landkreis sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden ihm ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

November 2021

Landkreis
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Helmut Weiß, Landrat

Personalrat des Landratsamtes
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Andrea Baumann, Vorsitzende

Großes Engagement 
Kommunale Verdienstmedaille für Johannes Oeder
Für sein langjähriges, politisches Engage-
ment in seiner Heimatgemeinde Markt Ta-
schendorf ist Johannes Oeder mit der Kom-
munalen Verdienstmedaille in Bronze 
ausgezeichnet worden. Regierungspräsident 
Dr. Thomas Bauer überreichte die Medaille 
in Ansbach. 24 Jahre lang brachte sich Jo-
hannes Oeder im Gemeinderat von Markt 
Taschendorf ein, in diesem Jahr übernahm 
er sechs Jahre die Aufgaben des Zweiten 
Bürgermeisters, zwölf Jahre engagierte er 
sich als Erster Bürgermeister. 

In seine Amtszeit fielen Projekte wie die 
Errichtung eines Dorfplatzes in Markt Ta-
schendorf und der Breitbandausbau in allen 
Ortsteilen sowie der Neu- und Anbau einer 
Kleinkindgruppe an den örtlichen Johannis-
Kindergarten. Ein besonderes Anliegen war 
Johannes Oeder die Pflege und der Ausbau 
der Rad- und Wanderwege, weshalb er nach 
se ine r  A mt s ze i t  a l s  Ra t hausc he f 

ehrenamtlich als Rad- und Wanderwegewart 
aktiv ist. Landrat Helmut Weiß gratulierte 
dem Geehrten zu der Auszeichnung, er 
würdigte den vorbildlichen Einsatz von Jo-
hannes Oeder und dankte ihm für sein jah-
relanges, verantwortungsvolles Handeln.

Aus den Händen von Regierungspräsident Dr. Thomas 
Bauer erhielt Johannes Oeder die Kommunale Ver-
dienstmedaille in Bronze.

Bequem und flexibel von A nach B:
Fahren Sie mit dem NEA Mobil in Ihrem Be-
dienungsgebiet. Start und Ziel können Sie frei 
wählen.

Montag bis Freitag* von 07:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 10:00 bis 24:00 Uhr
(ausgenommen sind Feiertage)

* Hinweis: Montag bis Freitag fährt im Bedie-
nungsgebiet Neustadt a.d.Aisch das Anruf-
sammeltaxi NeuStadt und Land, das direkt 
beim Verkehrsunternehmer unter der Rufnum-
mer 09161 664314 gebucht werden kann.

Noch Fragen zum NEA Mobil?
Besuchen Sie www.neamobil.de

Sitzungstermine
In der Markgrafenhalle in Neustadt a.d.Aisch 
findet folgende Sitzung statt:

Kreistag
Montag, 20. Dezember 2021, 13:00 Uhr

Die Tagesordnung wird rechtzeitig im Land-
ratsamt und in den Dienststellen aushängen 
sowie unter www.kreis-nea.de veröffentlicht.



 
Tagesskifahrten inklusive Skipass: 2022 
08.01.22   Hochzillertal / Kaltenbach        95,- € 
15.01.22   Scheffau / Wilder Kaiser           85,- € 
22.01.22  Warth / Schröcken                      95,- € 
05.02.22  Söll / Hohe Salve                          85,- € 
19.02.22   Fellhornbahn / Oberstdorf       85,- € 
05.03.22   Montafon / St. Gallenkirch      95,- € 
12.03.22   Lermoos                                       85,- € 
19.03.22   Alpbachtal                                   85,- € 
        Kinder und Jugendliche bis 15 Jahren                 
                erhalten 15% Ermäßigung. 
Wir wünschen all unseren Kunden, Gästen und 
Freunden ein friedliches Weihnachtsfest und alles   
gute für ein Gesundes Jahr 2022. 
 

 

Veranstalter: 
Robert Hübel 
Omnibusunternehmen e.K. 
Neustetter Str. 31 
91604 Flachslanden 
Tel.: 09829-91100 
Mail:huebel.reisen@t-online.de 
 

 

…barrierefrei leben zwischen Kurpark, 
Therme und Golfplatz

▪ Moderne 3-Zimmer-Wohnungen mit 90 m² Wohnfl.
▪ Nur noch zwei Wohnungen frei

JJGGTT – der Bauspezialist mit über 350 erfolgreich realisierten Wohnprojekten in der Region 

Jetzt Vorteile sichern und bis 31.01.2022 
von der KfW-55-Förderung profitieren!

Vertrauensmann
Jürgen Benedikt
Tel. 09104 86545
juergen.benedikt@HUKvm.de
HUK.de/vm/juergen.benedikt
Georg-Kolb-Str. 8
91448 Emskirchen

Vertrauensmann
Rainer Pfund
Tel. 09161 1037
rainer.pfund@HUKvm.de
HUK.de/vm/rainer.pfund
Sauerbruckstr. 11
91413 Neustadt

Vertrauensmann
Willi Schlicker
Tel. 09161 1379
willi.schlicker@HUKvm.de
HUK.de/vm/willi.schlicker
Hampfergrundweg 22
91413 Neustadt

Allen unseren Kunden wünschen wir ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie alles Gute für das neue Jahr.

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr!

 Q U A L I T Ä T  N A C H  M A S S ,  S E R V I C E  U N D  B E R A T U N G

Am Sternbach 2 · 91477 Markt Bibart
Tel. 09162 9898-0 · Fax 09162 9898-40www.bauer-fenster.de 

� Fenster
� Haustüren
� Rollläden

� Markisen
� Raffstores
� Wintergärten/
 Überdachungen

Alles aus einer Hand:

FensterweltS c h ö n e  n e u e

Wir wünschen unseren Kunden, Partnern und Freunden ein  
frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr!
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Einführungsklasse 
geplant
Am Friedrich-Alexander-Gymnasium in Neu-
stadt a.d.Aisch ist auch im kommenden 
Schuljahr 2022/23 die Einrichtung einer so-
genannten Einführungsklasse geplant. Die-
se führt ab der zehnten Jahrgangsstufe zum 
Abitur, Voraussetzung ist der Mittlere Schul-
abschluss. Dazu findet am Donnerstag, 
13. Januar 2022 ein Informationsabend am 
Gymnasium statt, Beginn ist um 19:00 Uhr. 
Interessierte werden gebeten, sich telefo-
nisch unter der Nummer 09161 886911 an-
zumelden. Der Voranmeldetermin für die 
Einführungsklasse ist Freitag, 25. Februar 
2022.

Kein Job? Kein 
Plan? Kein Geld?
Die Beratungsstelle für berufsbezogene 
Jugendhilfe bietet Hilfe und Unterstützung 
für Jugendliche und junge Erwachsene (bis 
25 Jahren) an, die keine Arbeit haben, einen 
Ausbildungsplatz suchen oder ratlos über 
ihre berufliche Zukunft sind. Um telefonische 
Terminvereinbarung wird gebeten. 
Es können auch Beratungstermine in Bad 
Windsheim und Uffenheim vereinbart wer-
den.
 

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim, Lena Herzog, Tel. 09161 

92-2552, E-Mail: lena.herzog@kreis-nea.de

Weihnachtliche 
Weisen
Die Kantorei der evangelischen Kirchen-
gemeinde Neustadt a.d.Aisch gestaltet am 
Sonntag, 19. Dezember 2021 ein Konzert 
in der Evangelischen Stadtkirche. Beginn 
ist um 17:00 Uhr.

Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n 

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für die Kreisbücherei in Bad Windsheim

Unsere Anforderungen 
•	 abgeschlossene Ausbildung zum/zur 

Fachangestellten (m/w/d) für Medien 
und Informationsdienste oder vergleich-
bare abgeschlossene Ausbildung im 
Bereich Buchhandel oder Medien

•	 gute Anwenderkenntnisse in MS-Office 
(Word, Outlook)

•	 Kenntnisse im Programm Bibliotheca 
plus wären wünschenswert

•	 Selbständige und strukturierte Arbeits-
weise

•	 gewissenhaftes und serviceorientiertes 
Arbeiten

•	 Bereitschaft zu Spätdiensten im Rahmen 
der Öffnungszeiten der Kreisbücherei 
Bad Windsheim

Ihre Aufgaben 
•	 Ausleihe von Büchern und AV-Medien 

(Beratung der Besucher/innen, Verbu-
chung der entsprechenden Medien) und 
Anmeldung neuer Büchereibesucher

•	 Rücksortierung von Medien, Regalkon-
trolle, Bestandpflege

•	 Beschaffung von Fachliteratur aus an-
deren Bibliotheken (Fernleihe) nach An-
gaben des Büchereibesuchers

•	 Katalogisierung von Medien sämtlicher 
Mediengruppen (Büchern, Zeitschriften, 
DVDs etc.)

•	 Mitarbeit bei der Auswahl und Bestellung 
neuer Medien

•	 Mitarbeit bei der Planung und Durch-
führung von (Klassen-)Führungen und 
Veranstaltungen (Vorlesenachmittage, 
Tag der offenen Tür etc.)

Wir bieten 
•	 leistungsgerechte und der Qualifizierung 

entsprechende Eingruppierung nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD)

•	 verantwortungsvolles, interessantes und 
abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld

•	 angenehmes und wertschätzendes 
Arbeitsklima

•	 gute berufliche Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten

•	 gute verkehrstechnische Anbindungen 
zu den Ballungsräumen Nürnberg/Fürth/
Erlangen

•	 familienfreundliche und flexible Arbeits-
zeitgestaltung im Rahmen der Öffnungs-
zeiten der Kreisbücherei Bad Windsheim

Erforderliche Führerscheinklasse: B 

Bewerbungsmöglichkeiten 
Bitte bewerben Sie sich bis spätestens 
31. Dezember 2021 ausschließlich über 
unser Bewerbungsportal auf unserer 
Homepage www.kreis-nea.de (Amt & Ver-
waltung/Veröffentlichungen/Stellenange-
bote). 

Einsatzort
91438 Bad Windsheim 

Ihre Kontaktpersonen
Frau Cordula Eckerle
Telefon: 09161 92-2700 
E-Mail: cordula.eckerle@kreis-nea.de
Frau Simone Göbel 
Telefon: 09161 92-1140		
E-Mail: simone.goebel@kreis-nea.de

Rund ums Impfen
Das Bildungswerk des Bayerischen Bauern-
verbands veranstaltet am Montag, 17. Ja-
nuar 2022, einen Online-Vortrag anlässlich 
der landesweiten Gesundheitsoffensive 

„Impfen – Einer für alle, alle für einen“. Ab 
19:30 Uhr geht es unter anderem darum, 
wie eine gute Impfpraxis erkannt werden 
kann, auch wird Wissenswertes sowohl rund 
um Standardimpfungen, wie auch um Imp-
fungen für besondere Zielgruppen und Co-
rona-Impfungen vermittelt. Die Anmeldung 
ist online unter www.bildungs-beratung-
bayern.de oder telefonisch unter der Num-
mer 09161 6642-0 möglich.

Reise durch die 
Alkoholsucht
Über Verzweiflung, aber auch Mut und Hoff-
nung spricht Jürgen Ungerer, der am Diens-
tag, 14. Dezember 2021, einen digitalen 
Workshop des Selbsthilfe-Büros der Caritas 
zum Thema „Von Suchtkerzen und Rausch-
kugeln“ gestaltet. Seit neun Jahren ist er in 
der Selbsthilfegruppe DRY und im Blauen 
Kreuz Neustadt a.d.Aisch als ehrenamtlicher 
Referent und Suchtkrankenhelfer aktiv, ab 
18:30 Uhr spricht er über seine frühere Alko-
holsucht und sein Engagement in der Selbst-
hilfe. Die Veranstaltung findet über Zoom statt, 
Anmeldungen sind bis 12. Dezember 2021 
bei Gudrun Hobrecht, Leiterin des Selbst-
hilfe-Büros, unter info@selbsthilfe-nea.de 
oder telefonisch unter 09161 8889-15 möglich.

Das Team der vhs Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim wünscht Ihnen ein 
schönes Weihnachtsfest und guten 
Jahreswechsel. Bleiben Sie gesund, 
wir freuen uns, wenn wir Sie im neu-
en Semester wieder als Teilnehmer 
in einem unserer zahlreichen Kurse 
begrüßen dürfen.

                im landkreis 
neustadt an der aisch
         bad windsheim

täglich von 08:00 - 24:00 Uhr erreichbar

frauennotruf09161

1213
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Evang e l i sche  L and jug end 
Kreisverband Uffenheim
Landjugend packte  
wieder Weihnachtspäckchen
Schon seit Jahren unterstützt der Kreisver-
band Uffenheim der Evangelischen Land-
jugend die „Weihnachtstrucker“ Aktion der 
Johanniter. Die Familien in Osteuropa sind 
besonders hart getroffen von der Pandemie. 
Deshalb packten wir wieder gemeinsam an, 
um den Weihnachtszauber auch zu ihnen 
zu bringen.
Die Johanniter-Aktion bringt die Pakete direkt 
zu den Familien. Gefüllt mit verschiedenen 
Gütern machen sie das Fest sorgenfreier: 
Reis, Nudeln und Kekse ergänzen die Er-
nährung über eine ganze Woche. Auch 
Duschgel und Vitaminpräparate sind für die 
Familien von großer Bedeutung. Für die 
leuchtenden Kinderaugen steckt in jedem 
Päckchen eine Überraschung. 
Bis zum 10. Dezember sammelten und pack-
ten unsere fleißigen Helfer die Päckchen mit 
den gespendeten Hilfsgütern. Mit Geldspen-
den konnte die Landjugend weitere Bündel 
schnüren oder die Johanniter für die Fahrt 
nach Osteuropa finanziell unterstützen. Wei-
tere Informationen unter: 
www.weihnachtstrucker.kv-uffenheim.de.

Kre is jugendr ing  Neustad t 
a.d.Aisch-Bad Windsheim
Herbstvollversammlung
Ende November hielt der Kreisjugendring 
seine Herbstvollversammlung ab. Anders als 
gehofft, trafen sich die knapp 40 Delegierten, 
Gäste und Mitarbeiterinnen der Geschäfts-
stelle nicht in Präsenz, sondern online. Neben 
einem Rückblick auf das Jahr 2021 wurde 
der Blick vor allem auf das kommende Jahr 
gerichtet, denn im Jahr 2022 feiert der Kreis-
jugendring seinen 50. Geburtstag. Das 

Motto für dieses Jubiläumsjahr lautet „50 
Jahre KJR – neue Wege gehen“ und soll 
unter Beteiligung der Mitgliedsverbände um-
gesetzt werden. Am 24. Juli 2022 ist eine 
große Geburtstagsfeier geplant. Anfang des 
kommenden Jahres sind alle Mitgliedsver-
bände aufgerufen, sich im anlässlich eines 
Arbeitskreises mit Ihren Ideen einzubringen. 
Auch die Jahres- & Haushaltsplanung 2022 
wurden von den Delegierten beschlossen. 
Nachfolgend sind die wichtigsten Informatio-
nen für die Verbände zusammengefasst: 

ZPL-Mittel
Bis spätestens 28. Februar 2022 können 
noch ZPL-Mittel beantragt werden. Um die 
rechtzeitige Auszahlung gewährleisten zu 
können, bittet die Geschäftsstelle darum, die 
Anträge möglichst schnell einzureichen. Die 
Formulare sind auf der KJR Homepage zu 
finden, bei Fragen ist Johanna Schwarzer 
unter 09161 92-2581 erreichbar. 

Zuschussrichtlinien  
Zusatz
Der Zusatz für die Zuschussrichtlinien wurde 
abermals verlängert. Freizeitmaßnahmen 
können weiterhin bereits ab vier Teilnehmen-
den und einem Tagesprogramm von mindes-
tens vier Stunden gefördert werden. Außer-
dem können Mitgliedsverbände einen 
Ausgleich für entstandene Stornokosten 
erhalten, wenn Maßnahmen im Freizeitbe-
reich ausfallen mussten. Weitere Informatio-
nen sind auf der Homepage zu finden, bei 
Fragen hilft Johanna Schwarzer weiter.

Pauschale Aufwandsent-
schädigung
Juleica-Inhaber können wieder eine pau-
schale Aufwandsentschädigung in Höhe von 
50 Euro beantragen. Auf der Homepage des 
KJRs gibt es das Antragsformular unter „Ser-
vice“  „Zuschüsse“, das bis Ende Februar 
2022 beim KJR eingegangen sein muss. Bei 
Fragen rund um die pauschale Aufwands-
entschädigung gibt Katrin Schorr unter 09161 
92-2582 gerne Auskunft.

Neues Angebot des  
FSJ & FÖJ
Unsere FSJlerin Inessa und unser FÖJler 
Leandro haben sich für alle Mitgliedsver-
bände ein besonderes Angebot ausgedacht:

„Habt ihr Lust auf jede Menge Spaß und Spie-
le mit eurer Gruppe? Dann sind unsere Grup-
penangebote genau das Richtige für euch! 
Wir bieten euch vielfältige Angebote die für 
Kinder von acht bis zwölf Jahre gedacht sind 
und jeweils zwei Stunden andauern. Meldet 
euch gerne an, wir freuen uns schon!“
Inessa (09161 92-2586) und Leandro (09161 
92-2585) helfen euch gerne telefonisch wei-
ter, weitere Informationen zum Angebot fin-
det ihr auch auf der Homepage des KJRs.

EXPRESSO
Auf dieser Expresso-Seite veröffentlichen 
wir gerne eure Beiträge, Veranstaltungs-
hinweise und Berichte. Wichtig ist, den Ab-
gabeschluss (etwa zwei Wochen vor Ver-
teilung des Landkreisjournals) im Auge zu 
behalten. Alle Termine für das kommende 
Jahr findet ihr auf der Homepage des Kreis-
jugendrings. Schickt eure Beiträge bitte an 
katrin.schorr@kreis-nea.de. 

Schließzeiten in der  
Geschäftsstelle
Im Zeitraum von 24. Dezember 2021 bis 
1. Januar 2022 und von 6. Januar 2022 bis 
9. Januar 2022 bleibt die Geschäftsstelle 
geschlossen. 

Wir wünschen allen frohe Weihnachten, einen 
guten Rutsch & freuen uns auf das kommen-
de Jahr mit Euch!

Kreisjugendring Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Tel. 09161 92-2580 | www.kjr-nea.de

Rund um die 
Schwangerschaft
Am Dienstag, 14. Dezember 2021 veran-
staltet das Diakonische Werk Ansbach einen 
O n l i n e -T h e m e nab e n d  zum T h e m a 

„Schwangerschaf(f)t – viele Fragen“. Beginn 
ist um 19:00 Uhr, eine telefonische Anmel-
dung ist unter der Nummer 0981 466149-0 
möglich. Für persönliche Beratungen steht 
darüber hinaus wöchentlich die Diplom-So-
zialpädagogin Ute Neulist in der Außen-
sprechstunde in Neustadt a.d.Aisch zur Ver-
fügung. Termine können ebenfalls telefonisch 
unter dieser Nummer vereinbart werden. 

Homo digitalis
Philipp Weber tritt am 18. Dezember 2021 in Uehlfeld auf
Statt Künstliche Intelligenz könnte die Ab-
kürzung KI rasch auch für Künstliche Idioten 
stehen, dieser Gefahr widmet sich der Co-
median Philipp Weber bei seinem Auftritt 
am Samstag, 18. Dezember 2021 in der 
Brauerei Prechtel in Uehlfeld. Der von dem 
Verein Bänkla, dem Verein zur Förderung 
von Kultur und Bildung in Uehlfeld organi-
sierte Abend beginnt um 20:00 Uhr, der 
Eintritt kostet 18 Euro im Vorverkauf, für 
Mitglieder 16 Euro. Karten im Vorverkauf 

gibt es in Neustadt a.d.Aisch bei der Buch-
handlung Schmidt, in Uehlfeld bei der Brau-
erei Prechtel und in der Raiffeisenbank. 
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Eigentümerwechsel 
Die Abfallwirtschaft informiert
Jedes Jahr im Februar flattert bei allen Grund-
stückseigentümern ein Gebührenbescheid 
der Abfallwirtschaft des Landkreises ins 
Haus – sollte es zumindest. Tatsache ist: oft 
entgehen der Verwaltung Eigentümerwech-
sel. „Eine automatische Mitteilung durch den 
Notar oder die Gemeindeverwaltung erfolgt 
bei Änderungen nicht“, erklärt die Abfallwirt-
schaft, „wir bitten daher die Bürgerinnen und 
Bürger bereits heute um Mitteilung, wenn 
ein Eigentümerwechsel ansteht“.  
Wenn die Abfallwirtschaft von Eigentümer-
wechseln nichts erfährt, erhält der bisherige 

– und nicht mehr aktuelle – Eigentümer den 
Abfallgebührenbescheid. Eine nachträgliche 
Umstellung ist mit Wartezeiten, unnötiger 
Abbuchung und einer Rückerstattung ver-
bunden. Die einzige Ausnahme: Ein Eigen-
tümerwechsel mit eingetragenem Nutz- und 
Nießbrauchrecht für den bisherigen Eigen-
tümer – dann braucht die Abfallwirtschaft 
keine Mitteilung. „Mit Hilfe der bisherigen 
und neuen Eigentümer, können wir den Be-
scheid gleich an den richtigen Adressaten 
richten“, so die Abfallwirtschaft.  
Übrigens sind auch Änderungen im Tonnen-
bestand, wie der Tausch der Tonnengröße 
oder Auflösungen von Müllgemeinschaften 
immer zum Monatsende möglich – nicht nur 
zum Jahreswechsel. Mitteilung von Ände-
rungen einfach per E-Mail an abfall@kreis-
nea.de senden. 
 

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim, Abfallwirtschaft, 

Konrad-Adenauer-Str. 1, 91413 Neustadt 
a.d.Aisch, Tel. 09161 92-3410, -3411 und 

-3412, E-Mail: abfall@kreis-nea.de

Abfallvermeidung in der Weihnachtszeit 
Tipps von der Abfallwirtschaft
In der Vorweihnachtszeit wird dekoriert, ge-
backen und passende Geschenke werden 
gesucht. Warum nicht auch in dieser Zeit 
kurz innehalten und sich Gedanken darüber 
machen, wie man hierbei auf die Umwelt 
achten kann? Rund 20 Prozent mehr Ab-
fälle werden in der Weihnachtszeit verursacht 
als im restlichen Jahr. In Zeiten des Klima-
wandels ist dies eigentlich nicht akzeptabel. 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises möch-
te deshalb Anregungen geben, wie Weih-
nachten umweltfreundlicher gestaltet werden 
kann. 

Weihnachtsdeko aus der Natur
In Sachen Baumschmuck kann die Umwelt 
ganz besonders geschont werden: Auf La-
metta und Plastikkugeln kann man getrost 
verzichten. Das kommt nicht nur dem Klima 
zugute. Alternativen, wie Sterne aus Holz, 
Figuren aus ökologischem Wachs oder ge-
trocknete Orangenscheiben und Zimtstangen 
verzieren den Weihnachtsbaum genauso 
schön. 

Altpapier als kreative Alternative
Als Alternative zu klassischem Geschenk-
papier bieten sich Recyclinggeschenkpapie-
re, umweltfreundliches Packpapier oder 
neutrale Kartons an. Diese können fantasie-
voll bemalt oder dekoriert werden. Außerdem 
eignen sich alte Zeitschriften, Zeitungen 
oder Kalenderseiten, aber auch Comics, 
Stadtpläne, Veranstaltungsplakate und No-
tenblätter als Geschenkverpackung. Eine 
liebevoll gestaltete Verpackung erfreut den 
Beschenkten zusätzlich zum eigentlichen 
Geschenk und macht bereits das Auspacken 
zu einem besonderen Moment.

Weihnachtsbeleuchtung
Lange Lichterketten oder Lichtfiguren mit 
Glühlämpchen können Stromfresser sein. 
Das belastet nicht nur die Haushaltskasse, 
sondern auch die Umwelt. Will man nicht 
auf eine Beleuchtung verzichten, sind Lich-
terketten mit LED-Lämpchen die erste Wahl. 

Diese verbrauchen weniger Strom und hal-
ten länger. Das Ausschalten nicht vergessen, 
etwa nachts, wenn die meisten Menschen 
schlafen – das spart Kosten und schont das 
Klima sowie die Umwelt.

Fair hergestellte Zutaten für Plätzchen
Apropos Naschen: Zucker, Mehl, Nüsse und 
Co. sind beim Plätzchenbacken obligatori-
sche Zutaten. Diese gibt es auch in ökolo-
gischen Varianten, wie etwa in Bioqualität 
oder als regionale Produkte. Das Besonde-
re: Die Produkte kommen nicht nur der Um-
welt zugute, sondern sind häufig auch noch 
gesünder.

Kaminfeuer
In den Kamin gehört nur unbehandeltes Holz 
aus heimischem Anbau. Nicht hinein dürfen 
dagegen Paraffinbrennscheite aus dem Bau-
markt, Altpapierbriketts oder mit Holzschutz-
mittel oder Lack behandeltes Holz. Letzteres 
entwickelt beim Verbrennen hochgiftige 
Dioxine und Furane, daher ist eine Verbren-
nung auch verboten.

Kontakt
Abfallberatung des Landkreises, Max 
Schmidt, Tel.: 09161 92-3435, Mail: abfall@
kreis-nea.de

Ein Strohstern ist eine umweltfreundliche Alternative 
zu Lametta oder Plastikschmuck.

Inhaltsverzeichnis

Kreisamtsblatt
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch- 
Bad Windsheim

•	 Zusammensetzung des Gutachter-
ausschusses 

Schulverband Grundschule  
Ehegrund Sugenheim

•	 Bekanntmachung Haushaltssatzung 
2021

Hinweis:
Am 23. Dezember 2021 erscheint ein 
zusätzliches Amtsblatt unter anderem 
mit Satzungsänderungen der Abfall-
wirtschaft des Landkreises. 
Das Amtsblatt des Landkreises steht zum Down-
load auf www.kreis-nea.de bereit, wird über E-Mail 

verteilt (zur Aufnahme  in den 
Verteiler kurze Nachricht an 
amtsblatt@kreis-nea.de), bei  
Bedarf kostenlos postalisch 
versandt (Tel. 09161 92-1006) 
und liegt im Foyer des Land-
ratsamtes aus.

Abwechslung im Wald
Kindermitbringtag im Landratsamt 
Seit vielen Jahren schon gilt der Buß- und 
Bettag, der für Schülerinnen und Schüler 
schulfrei ist, während ihre Eltern in der Re-
gel arbeiten müssen, am Landratsamt als 
Kindermitbringtag. Ins Leben gerufen wur-
de diese Aktion von der Gleichstellungs-
stelle, die unter anderem den Auftrag hat, 
die Vereinbarkeit von Familie und Arbeit zu 
fördern. 

Auch dieses Jahr hieß es also wieder für 
alle Kinder der Beschäftigten: „Herzlich 
willkommen!“ Gemeinsam mit den Auszu-
bildenden des zweiten Lehrjahres und den 

Gleichstellungsbeauftragten Lisa Kreglinger 
und Jule Kroiß ging es am Vormittag in den 
Wald. Förster Daniel Redlungshöfer mit Hund 
Jack wartete schon, um gemeinsam den 
Wald zu erforschen und über die Aufgaben 
des Försters zu berichten. Nachdem die 
Schlucht durchklettert und eine Waldchal-
lenge gemeistert war, ging es zurück in 
Richtung Försterhaus. Dort wartete heißer 
Punsch, um die kalten Finger wieder auf-
zuwärmen. Am Nachmittag wurde das The-
ma „Was macht mein Landkreis“ diskutiert 
und anschließend noch ausgiebig mit den 
im Wald gesammelten Materialien gebastelt.



Vertrauensfrau
Gisela Reeg
Tel. 09107 831
gisela.reeg@HUKvm.de
HUK.de/vm/gisela.reeg
Hauptstr. 5, Unteraltenbernheim 
91619 Obernzenn
Termin nach Vereinbarung

Vertrauensmann
Achim Full
Tel. 09339 989073
achim.full@HUKvm.de
HUK.de/vm/achim.full
Lindenweg 7
97258 Gollhofen

Vertrauensfrau
Anja Mönius
Tel. 09107 9249815
anja.moenius@HUKvm.de
HUK.de/vm/anja.moenius
An der Leiten 22
90619 Trautskirchen

Vertrauensmann
Wolfgang Hager
Tel. 09164 995099
wolfgang.hager@HUKvm.de
HUK.de/vm/wolfgang.hager
Am Knöcklein 29
91474 Langenfeld

Allen unseren Kunden wünschen wir ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie alles Gute für das neue Jahr.

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr!

IHR Fensterbauer 
           mit IDEEN

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter

w
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Vertriebsbüro Neustadt / A.
Ingo Drotleff 
Fon: 0 91 61  / 8 75 83 71 
ingo.drotleff@scheiderergmbh.de

Wir wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Start 

in ein gesundes neues Jahr.

24H BETREUUNG UND HILFE
IM EIGENEN ZUHAUSE
Persönliche Ansprechpartner
und kompetente Beratung

Erfahrene, polnische Betreuungskräfte 
unterstützen Hilfs-und
Pflegebedürftige rund um die Uhr

Wir bilden unsere
Mitarbeiter in  
Zusammenarbeit mit
TÜV Rheinland aus.

LAXO Care - Bayern ∙ 91474 Langenfeld ∙ e-mail: info@laxocare.de 
www.laxocare.de ∙ KOSTENLOSE Hotline: tel. 09164 832 9999

Wir wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr!

09323 / 87 29 - 0     • www.rüttger.de     • Iphofen

Wir bedanken uns für Ihre
Treue und wünschen Ihnen
ein schönes Weihnachtsfest

sowie ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr.
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Fenster   Türen   Markisen  
 Insektenschutz   Garagentore

Mahr Montagen GmbH, Weiherhof 1, 91413 Neustadt a. d. Aisch
Telefon 09161 - 81 40 710, Mobil: 0157 – 86 60 16 49

info@mahr-montagen.de, www.mahr-montagen.de

Wir wünschen allen ein 
Wir wünschen allen ein 

fr ohes Weihnachtsfest und 
fr ohes Weihnachtsfest und 

ein glückliches neues Jahr
ein glückliches neues Jahr

Hartmut Müller Lacktechnik • Südring 33 • 97215 Uffenheim 
Telefon 0 98 42/93 68 60 • Mobil: 01 60/7 25 79 98

E-Mail: muellerlacktechnik@web.de
www.muellerlacktechnik.de

Meisterbetrieb
Hartmut Müller Lacktechnik 
Preiswert Professionell Schnell

Wir wünschen Ihnen ein wunder-
schönes Weihnachtsfest mit viel Zeit 
und Ruhe. Für das nächste Jahr 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Fr� e Weihnachten 
und ein 

gesundes neues Jahr!
Eine Werkstatt - alle Marken

Buchenweg 5
97215 Uffenheim 
Tel. 09842 - 8513

info@autoservice-paul.de
Tel. 09842 - 98400

info@opelservice-paul.de

Autohaus 
Paul e.K. Servicepartner

Wir wünschen allenWir wünschen allen
frohe Weihnachten und frohe Weihnachten und 

gesundes 2022gesundes 2022

Bürotechnik

TecTec
G m b H

Bürotechnik

91522 Ansbach

Tel.: (09 81) 9 71 98 -0
Fax: (09 81) 9 71 98 -99Z

e
n

tr
a

le

91413 Neustadt / Aisch

Bahnhofstraße 17a

(0 91 61) 87 68 99
(0 91 61) 16 85

Tel.:
Fax:

Ehemals:

über

-HardwarelösungenIT

-SoftwarelösungenIT

eKassensystem

Büro- & Objekteinrichtungen

Bürotechnik

Bürobedarf

Technischer Kundendienst

Werner-von-Siemens-Str. 17

Frohe Weihnachten
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Winterliches Gezwitscher
Landesbund für Vogelschutz gibt Tipps zur Winterfütterung 
In der Zeit vom 6. bis 9. Januar 2022 findet 
wieder die Aktion „Stunde der Wintervögel“ 
des Landesbunds für Vogelschutz (LBV) 
statt. Eine Stunde lang können Vögel be-
obachtet, gezählt und dem LBV gemeldet 
werden. Mit Blick auf den ersten Schneefall 
dieses Winters gibt der Verband zudem 
Tipps für die Winterfütterung. 

Als besonders wichtig bezeichnet der LBV 
die Hygiene am Futterplatz, um die Aus-
breitung von Krankheiten zu verringern.  „In 
klassischen Futterhäuschen, in denen die 
Vögel beim Fressen im Futter stehen, kön-
nen die Sämereien und Körner leicht ver-
schmutzen. Diese Futterstellen sollten daher 
unbedingt täglich gereinigt oder noch bes-
ser durch Futtersäulen ersetzt werden“, 
informiert LBV-Biologin Angelika Nelson. 

„Zur Reinigung der Futterstelle sind keine 
Chemikalien notwendig. Es reicht völlig aus, 
das Futterhaus auszubürsten und anschlie-
ßend mit heißem Wasser auszuspülen und 
zu trocknen.“ 

Eine Futterstelle mit mehreren Futterspen-
dern, die mit Weich- oder Fettfutter und 

einer Körnermischung bestückt sind, können 
für viele verschiedene Wintervögel interes-
sant sein. Mit einer Vogeltränke können 
speziell Körnerfresser dabei unterstützt 
werden, ihren täglichen Wasserbedarf zu 
decken. Dass eine Futterstelle keinen natur-
nahen Garten oder Balkon mit vielfältigen 
Pflanzen als Lebensgrundlage für Vögel im 
städtischen Raum ersetzt, ist dem LBV frei-
lich ebenfalls wichtig. Als Beispiel wird der 
heimische Weißdorn genannt, dessen Früch-
te werden von mehr als 30 Vogelarten ge-
fressen. Die des Schwarzen Holunders 
fressen sogar mehr als 60 Vogelarten.

Der Stieglitz zählt zu den eher auffälligen Besuchern 
an Vogelhäuschen im Winter. 
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Vorbildliche Wald-
bewirtschaftung
Die Waldgenossenschaft Ickelheim gehört 
zu den Preisträgern des Staatspreises für 
vorbildliche Waldbewirtschaftung, dies gibt 
das Bayerische Staatsministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten be-
kannt. Der Staatspreis wird alle zwei Jahre 
verliehen, er steht in diesem Jahr unter dem 
Motto „Heute für den Wald von Morgen“. Mit 
ihm soll das große Engagement der Wald-
besitzer beim Aufbau klimastabiler Zukunfts-
wälder gewürdigt werden. Mit dem Staats-
preis werden in diesem Jahr 14 private und 
kommunale Waldbesitzer sowie einen forst-
wirtschaftlichen Zusammenschluss gewür-
digt.

Leitfaden für 
Jugendverbände 
Das pädagogische Team der Jugendbil-
dungsstätte Burg Hoheneck wirkt bei einem 
Seminar von Freitag, 17. Dezember 2021, 
bis Sonntag 19. Dezember 2021, als Re-
ferenten. In fünf Workshops geht es spe-
ziell um die Belange von Jugendverbänden, 
bei dem Seminar stehen von einem Up-
date Recht in der Jugendarbeit bis hin zu 
Kreativaktionen für Gruppen und Spiele für 
jede Gelegenheit verschiedene Themen 
auf dem Programm. Anmeldungen sind on-
line unter www.burg-hoheneck.de möglich.

Wegweiser für Senioren
Die Mitgliedsgemeinden der Kommunalen 
Allianz NeuStadt und Land haben einen 
neuen Seniorenwegweiser herausgegeben. 
Dieser beinhaltet neben Wissenswertem zu 
finanziellen und rechtlichen Fragen auch 
ein breites Themenspektrum von Beratungs-
s te l l en  und P f lege - Ein r i ch tungen. 

Kontaktdaten und Angebote aus den Be-
reichen Kultur, Sport und Kirche runden den 
Seniorenwegweiser ab. Dieser ist in den 
sechs Mitgliedskommunen der Kommunalen 
Allianz erhältlich, darüber hinaus ist er als 
Blätterkatalog auf der Homepage der Allianz 
unter www.neustadtundland.de zu finden.

Dank für Pflege
Ella Regus mit „Weißem Engel“ ausgezeichnet
Ella Regus aus Dachsbach 
ist mit dem „Weißen Engel“ 
in Bayern ausgezeichnet wor-
den. Dieser wird für langjäh-
riges, ehrenamtliches Enga-
gement im Gesundheits- und/
oder Pflegebereich verliehen. 
Ella Regus hat 56 Jahre lang 
ihre Tochter Petra rund um 
die Uhr zuhause gepflegt. Die 
Auszeichnung überreichte der 
Bayerische Staatsminister 
Klaus Holetschek.
Über ein halbes Jahrhundert 
hat Ella Regus all ihre Kraft 
und Aufmerksamkeit ihrer 
Tochter gewidmet, die als 
Neugeborenes in der elften 
Woche eine schwere Hirnhautentzündung 
erlitten hatte. Sie kümmerte sich ohne Pau-
se um alle Bedürfnisse des täglichen Lebens, 
würdigte Klaus Holetschek in der Laudatio. 

Schweren Herzens habe sie sich 2017 dazu 
entschieden, dass ihre Tochter in ein Pflege-
heim zieht, wo sie nun umfänglich betreut 
und gepflegt wird.
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Zum Verschenken schön:
unser REISEGUTSCHEIN!

Vorfreude ist ja bekanntlich die schönste Freude.  
Viele tolle Reiseideen für 2022 finden Sie bereits  

unter www.thuerauf-reisen.de

Wir danken Ihnen für Ihre langjährige Treue, 
wünschen Ihnen friedvolle Weihnachten, 

 für das kommende Jahr viel Gesundheit und 
Zuversicht für ein glückliches 2022!

✩✩ ✩ ✩ ✩

Werde Teil unseres Teams!
Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
•  Tägliche Einsatzplanung von Mitarbeitern und Fahrzeugen im betriebseigenen 

Softwaresystem 
•  Auftragsannahme/-abwicklung (Busanmietung)
• Ansprechpartner für unsere Auftraggeber und Fahrpersonal
Ihr Profil:
•  Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung 
•  Idealerweise Berufserfahrung in der Disposition 
•  gute EDV-Kenntnisse, insbesondere Excel
•  Schnelles und lösungsorientiertes Handeln bei Betriebsstörungen
Ihre Perspektive:
•  eine verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem engagierten Team
•  leistungsorientierte Vergütung 
•  einen sicheren und langfristigen Arbeitsplatz in einem mittelständischen Familien-

unternehmen 

Thürauf GmbH, Ipsheimer Straße 10
91438 Bad Windsheim, Hotline: 09841 - 660645

n.schmidt@thuerauf-reisen.de

91448 Emskirchen, Rennhofen 1b
Tel.: 09104826157 -  Mob.: 01703524281 

info@geruesthandel-zeilinger.de

UG & Co. KG (haftungsbeschränkt)
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Wir wünschen allen ein schönes Wir wünschen allen ein schönes 
Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2022!Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2022!

Gerüstbau Jakob GmbH & Co KG
Ezelheimer Straße 12 · 91484 Sugenheim · ☎ 09165 - 995 955-0

E-Mail: info@geruestbau-jakob.de  ·  www.geruestbau-jakob.de

Gerüste für jede Baustelle

Gerüstbau Jakob GmbH & Co KG

Gerüste für jede Baustelle
Wir wünschen allen 
frohe Weihnachten

und ein 
gutes neues Jahr!

Ihr Spezialist für Metallzäune 
wünscht Ihnen frohe und 
besinnliche Weihnachten 
sowie einen guten
Rutsch ins neue Jahr!


